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Technische Daten Bandtrockner für die Pelletproduktion 
Für Produkte:  Holzspäne, Sägespäne, Holzhackschnitzel, Pellets, NaWaRo 
Beheizung:   Warmwasser/Heißwasser/Dampf 
Temperatur:   70—130 °C 
Trocknerband:  Kunststoff-Spiralsieb, Kunststoffgewebeband 
Trocknungszeit:  einstellbar 
Typ:    SBT 25/X CL    SBT 60/X CB 
Durchsätze:   bis ca. 2t/h     ab ca. 2 t/h bis ca. 6 t/h 
Bandbreite:   2200 mm eff     5500 mm eff. 
Abmessungen (LxBxH): (X x 6,1)+2,0 x 2,4 x 2,6 m  (X x 2,4)+3,0 x 6,1 x 2,6 m  

Bandtrockner zur Trocknung 
von Sägespänen, Holzhack-
schnitzeln und anderen Roh-
stoffen für die Pelletproduk-
tion. 
Die Bandtrocknerbaureihen 
SBT 25 und SBT 60 in Contai-
nerbauweise wurden speziell 
auf die Bedürfnisse und Leis-
tungsanforderungen der Trock-
nung von Sägespänen, Holz-
hackschnitzeln und ähnlichen 
Produkten für die Pelletproduk-
tion zugeschnitten.  
Auch für die Trocknung von 
anderen Produkten aus der 
Gruppe der nachwachsenden 
Rohstoffe kann der Trockner 
genutzt werden. 
Funktionsweise: 
Die Holzspäne werden mittels 
eines Dosierorganes (Förder-
schnecke, Trogkettenförderer) 
der Kreislaufschnecke des 
Trockners zugeführt. Hier wer-
den die Holzschnitzel oder 
Sägespäne auf dem Trockner-
band verteilt. Durch das Um-
laufverfahren können kleinere 
Ungleichmäßigkeiten bei der 

Produktzuführung ausgegli-
chen werden. 
Über die Verteilschnecke wird 
auch die Höhe der Späne-
schüttung auf dem Band ein-
gestellt. 
Zur Trocknung wird von außen 
angesaugt Luft über Wärme-
tauscher in der Trocknerdecke 
erhitzt und trocknet so beim 
Durchströmen die Sägespäne-
/Holzhackschnitzelschicht. 
Nach Durchlaufen des Trock-
ners werden die Sägespäne/
Holzschnitzel über die Aus-
tragsschnecke der weiteren 
Behandlung zugeführt. 
Die warme Trockenluft wird 
beim Durchströmen der Säge-
späne-/Hackschnitzelschicht 
bis zu ihrem Maximum mit 
Wasser beladen, sodass ihr 
Energieinhalt optimal ausge-
nutzt wird. Unterstützend wirkt  
das Wenden der Produkt-
schicht nach der Hälfte der 
Trochnungszeit, das ein Über-
trocknen der oberen Schicht 
verhindert und die gleichmäßi-
ge Trocknung der Sägespäne/

Holzhackschnitzel für eine op-
timale Produktion der Holzpel-
lets fördert. 
Zur Kontrolle der Endfeuchte 
ist in der Austragsschnecke 
eine Feuchtemesssonde in-
stalliert, die auch  eine auto-
matische Steuerung des 
Trocknungsvorgangs erlaubt. 
Bei der Trocknung von feinen 
Sägespänen empfiehlt sich der 
Anbau einer automatischen 
Bandreinigung mittels Hoch-
druckdüsen, die Bandver-
schmutzungen entfernt.  
Aufbau: 
Durch den modularen Aufbau 
des Trockners und die Vor-
montage der Module bereits im 
Werk wird die Montagezeit vor 
Ort deutlich reduziert.  
Die Module werden nachein-
ander an den vorgesehenen 
Aufstellungsort  transportiert,  
miteinander verschraubt, an 
die Versorgungsleitungen und 
die Abluftleitung angeschlos-
sen, elektrisch verdrahtet und 
nach Einziehen des Bandes in 
Betrieb genommen. 


